
DIE SELBSTOPTIMIERER 
 

Persönliche Entscheidung oder gesellschaftlicher Zwang? 
 

Lebenskunst 
 

In Koop. mit:  
Universität Duisburg-Essen 

 
24. - 25. Mai  2014 

ANMELDUNG 

zur Tagung Nr. 14010 

IHR WEG ZU UNS ... 

Bitte melden Sie sich mit der beigefügten Karte, per Fax oder 
E-Mail an. Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht. 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter Tel. (0208) 
99919 - 981 montags bis donnerstags von 9 - 12.30 Uhr sowie 
von 13 - 16 Uhr und freitags von 9 - 14 Uhr gerne zur Verfü-
gung. 
 

Ihre Anmeldung bindet Sie und auch uns. Bitte informieren 
Sie uns so früh wie möglich, spätestens aber 7 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn, wenn Sie nicht teilnehmen können. Soll-
ten Sie sich später abmelden, berechnen wir Ihnen eine Aus-
fallgebühr von 50% der Gesamtkosten. 
 

Unterbringung 
Die Akademie bietet Ihnen Einzel- und Doppelzimmer. Alle 
Zimmer verfügen über Dusche und WC . 
 
 

Teilnahmebeitrag 
 

Tagungsbeitrag (inkl. Mahlzeiten) 69,00 € 
Ermäßigt 41,40 € 
 

Übernachtung EZ pro Person 25,00 € 
Übernachtung DZ pro Person 18,00 € 
 
 

Bitte bezahlen Sie bei der Ankunft in der Akademie. Bargeld-
lose Zahlung durch eine Lastschrifteinzugsermächtigung oder 
mit der ec-Karte ist möglich. Wenn wir den Teilnahmebeitrag 
zum Veranstaltungsbeginn von Ihrem Konto einziehen sollen, 
benötigen wir schriftlich Ihre Bankverbindung. 
 
Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass durch den pauscha-
lierten Tagungsbeitrag keine Erstattungen erfolgen, wenn Sie 
einzelne Leistungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Ermäßigung 
Den ermäßigten Beitrag zahlen Kinder, Schülerinnen, Schüler, 
Studierende, Wehr- und Zivildienstleistende bis zum vollen-
deten 28. Lebensjahr, Bezieher von Arbeitslosengeld (ALG) 1 
und 2 sowie Leistungsempfänger nach dem Sozialgesetzbuch. 
 
Für diese Veranstaltung wurden Mittel der Kinder– und Ju-
gendplans des Bundes beantragt (KJP 01.01). 
 

... mit Bus und Bahn 
 

Die günstigste Bahnstation ist Duisburg-
Hauptbahnhof. 
Mit dem Taxi sind Sie in 10 Minuten an der 
Wolfsburg. 
Mit der Straßenbahnlinie 901 fahren Sie in 
Richtung Mülheim (Haltestelle Monning). Der 
Fußweg von der Haltestelle zur Wolfsburg 
dauert 10 bis 15 Minuten. 
 

... mit dem PKW 
 

Autobahn-Ausfahrt Duisburg-Kaiserberg. An der 
Ausfahrt links in Richtung Zoo / Universität 
Duisburg fahren. 

Falkenweg 6, 45478 Mülheim an der Ruhr 
Telefon (0208) 999 19 - 0, Telefax (0208) 999 19 - 110 

die.wolfsburg@bistum-essen.de 
www.die-wolfsburg.de 



Samstag,  
24. Mai 2014 
 
10:00 - 10:15 
Einführung 
Am Limit des Optimums! 
Dr. Matthias Keidel 
 
10:15 - 11:15 
Theoretisch kann ich  
praktisch alles 
Psychoanalytische Gedanken zu 
ausgefüllten Terminkalendern 
und ausgefülltem Leben 
Werner Einig, Psychoanalytiker 
 
11:15  
Pause 
 
11:30 - 12:30 
Die Selbstoptimierungs-Spirale 
Freie Entscheidung oder Zwang? 
André Boße, Kulturjournalist 
 
12:30  
Mittagessen 
 
14:00 - 15:30 
Mit Körper, Leib und Seele 
Was dürfen Unternehmen und 
Mitarbeitende voneinander 
erwarten? 
Günter Eilers, Coach und 
Organisationsberater 
 
15:30 
Kaffee, Tee, Kuchen 

DIE SELBSTOPTIMIERER 
 

Persönliche Entscheidung 
oder gesellschaftlicher 
Zwang? 

 
Arbeit muss heutzutage Spaß 
machen, Arbeitnehmer und 
auch Studierende sollen ihre 
Tätigkeit genießen und als per-
sönliche Selbstverwirklichung 
ansehen. Begriffe wie Broter-
werb und Dienstleistung sind 
verpönt; es geht um Genussar-
beit und hochmotivierte Pro-
jektrealisation.  
 
Warum gehorcht der Freizeit-
bereich denselben Gesetzmä-
ßigkeiten von Leistungswillen, 
Körperkult und Versagens-
angst? Erfolg rund um die Uhr? 
 
Was bedeutet das für die 
menschliche Persönlichkeits-
struktur? Welche gesellschaftli-
chen Trends verstärken dies? 
Trägt ein Konzept der perma-
nenten Selbstoptimierung auch 
in menschlich schwierigen Zei-
ten? Eigene Einschätzungen 
sind gefragt! 
 

Herzliche Einladung! 
 
 
 
Dr. Matthias Keidel 
Dozent 
 

Dr. Michael Schlagheck 
Akademiedirektor 

16:00 - 17:30 
Podiumsgespräch: 
Sind oder werden wir eine Ge-
sellschaft der Selbstoptimierer? 
Ist das gut oder nicht so gut? 
Alle Referenten sowie 
Christian Focks, Leiter Vertriebs-
management Region Ruhrgebiet/
Münsterland, Deutsche Bank AG 
Wolfgang Große Brömer MdL 
 
18:00 Uhr 
Abendessen 
 
19:00 - 20:30 
„Leistungswille, Effizienz und  
Arbeitseifer“ im Spiegel der  
Literatur 
Dr. Corinna Schlicht, Literatur-
wissenschaftlerin, Universität  
Duisburg-Essen 
 
Anschl. Begegnung in der Zisterne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
25. Mai 2014 
 
8:30  
Frühstück 
 
9:30 - 11:00 
Corpus Delicti. Ein Prozess 
Juli Zehs Roman und Theaterstück 
zum Thema 
Dr. Corinna Schlicht 
 
11:00 - 11:30 
Gemeinsame Feedbackrunde 
 
11:30 
Eucharistiefeier 
 
12:30 
Mittagessen 
 
13:30 Ende der Tagung 
 
 
Tagungsleitung: 
Dr. Matthias Keidel,  
Die Wolfsburg 
Dr. Corinna Schlicht,  
Universität Duisburg-Essen 
 

 

PROGRAMM 

Bildnachweis: gregepperson / photocase.com  


